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55 - Paletten für Ölfarben . 71

Vertreiber wischt man sofort nach dem Gebrauch an einem
Lappen ab . Sie brauchen nicht ausgewaschen zu werden . Aufser
Gebrauch verwahrt man die Pinsel in entsprechenden Holzkasten
oder Pappschachteln .

a . b . c . d.

Fig . 58.
a , Flacher Borstpinsel . b . Runder Marderpinsel , c . Vertreiber . d . Firnispinsel

e . Schlepper .
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55 . Paletten für Ölfarben .
Die Paletten für Ölfarben , deren Gebrauch und Handhabung

vorausgesetzt werden kann , sind rund oder viereckig , aus . Birn¬
baum, Nufsholz, Ahorn oder Mahagoni und in den Gröfsen von

Fig . 59 . Paletten für Ölfarben .
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72 Erster Abschnitt . Über das Material und die Werkzeuge .

etwa 20 auf 30 bis zu 40 auf 60 cm vorrätig . Vergleiche Fig . 59 .
Neue Paletten werden zweckmäfsig mit erwärmtem Leinöl einge¬lassen , bis sie völlig durchtränkt sind . Dieselben sind stets rein
zu halten ; man entfernt die Farbenreste mit der Spachtel und
wischt mit einem Lappen ab , wenn nötig , unter Zuhilfenahme
von Terpentinöl .

56 . Palettmesser und Spachteln .
Dieselben dienen verschiedenen Zwecken , so z . B . zum Aus¬

breiten und Zerkneten der Farben bei der Öl - und Porzellan¬
malerei , zum Entfernen der Farben von der Palette u . s . w .

Fig . 60 . Palettmesser und Spachteln .

Die gewöhnlichen Formen zeigt Fig . 60 . Die Griffe aus
schwarzem Holz , die Klingen aus dünnem , elastischen Stahl.Da einige Farben den Stahl oxydieren , wobei z . B . in der Por¬
zellanmalerei die Farben beim Einbrennen eine Veränderungerfahren können , benützt man auch derartige Geräte aus Horn .Dieselben sind dann aus einem Stück und haben keinen beson -
dern Griff, sind auch billiger als die Stahlspachteln .

57. StafFeleien , Feldstühle , Mahlstöcke etc .
Zur Vervollständigung des Gerätes für die Ölmalerei gehörennoch einige andere Dinge , die für den Dilettanten , der meist in

kleinem Mafsstabe arbeitet , vielfach entbehrlich sein werden .
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